
Valentinstagsgottesdienst 

14.02.2022 um 18.30 Uhr 

St. Konrad Plochingen 

Hinführung  

Dieser Gottesdienst hat etwas Besonderes. Wir haben dazu 

eingeladen, dass alle jung und langjährig Verliebte kommen, um 

gemeinsam diesen Tag zu feiern und sich unter den Segen Gottes 

zu stellen. Anlass gibt uns das Fest des Heiligen Valentin.  

Valentin war ein Priester aus Termia. Er wurde am 14. Februar 

im Jahr 269 n. Chr. hingerichtet. Später wurde er als Märtyrer 

(einer, der um seines Glaubens willen hingerichtet wurde) 

heiliggesprochen.  

Sein Vergehen war: Er soll illegale Trauungen nach christlichem 

Ritus vorgenommen haben.  

Damals wurden in Rom Trauungen nicht nach christlicher, 

sondern nach römischer Sitte vorgenommen – das heißt: im 

Namen der römischen Götter und vor allem, des römischen 

Kaisers. Und es gab Menschen, die durften gar nicht heiraten – 

zum Beispiel Soldaten oder Sklaven.  

Valentin soll sie dennoch getraut und mit Blumen aus seinem 

Garten beschenkt haben. Ihre Ehen – so sagt man – standen 

unter einem besonderes guten Stern.  

  



Diese und andere Legenden ranken sich um den Hl. Valentin. 

Und so wird der heilige Valentin als Patron der Liebenden und 

Schutzheiliger für eine gute Heirat und glückliche Ehe verehrt. 

Jedes Jahr am 14. Februar – dem Tag seiner Hinrichtung – 

gedenken wir Christen dem heiligen Valentin und danken Gott 

dafür, dass es ihn gegeben hat.  

 

Tagesgebet  

Guter Gott, 

du bist die Quelle des Lebens und der Ursprung der Liebe. 

Du bist da, 

wo Menschen sich nach Liebe sehnen. 

Du bist da,  

wo Menschen zueinander finden. 

Du bist da,  

wo Menschen füreinander da sind. 

Du bist da, 

wo Menschen miteinander einen Weg gehen. 

Lass uns deine Nähe immer wieder spüren, 

damit wir tiefes Glück finden auf allen unseren Wegen. 

Darum bitten wir durch Jesus Christus, deinen Sohn, unseren 

Herrn und Gott, der in der Einheit des Heiligen Geistes mit dir 

lebt und herrscht in alle Ewigkeit. AMEN 

 

  



Evangelium Mt 5,13-16 (Das Doppelbildwort vom Salz und 

vom Licht) 

Aus dem Heiligen Evangelium nach Matthäus. – Ehre sei dir, oh 

Herr. 

13 Ihr seid das Salz der Erde. Wenn das Salz seinen Geschmack 

verliert, womit kann man es wieder salzig machen? Es taugt zu 

nichts mehr, außer weggeworfen und von den Leuten zertreten 

zu werden. 14 Ihr seid das Licht der Welt. Eine Stadt, die auf 

einem Berg liegt, kann nicht verborgen bleiben. 15 Man zündet 

auch nicht eine Leuchte an und stellt sie unter den Scheffel, 

sondern auf den Leuchter; dann leuchtet sie allen im Haus. 16 So 

soll euer Licht vor den Menschen leuchten, damit sie eure guten 

Taten sehen und euren Vater im Himmel preisen. 

Evangelium unseres Herrn Jesus Christus. – Lob sei dir, Christus.  

 

Fürbitten  

Gott, unser Vater, hat den Menschen, die ihm vertrauen, seinen 

Segen zugesagt und will seine Kirche auf der Liebe gründen, die 

er in Jesus Christus offenbart hat. Darum lasst uns Christus, den 

Herrn bitten:  

Wir antworten auf die Bitten mit dem Liedruf: Ubi caritas (GL 

445) 

1. Für alle, die in Liebe miteinander verbunden sind, dass sie 

sich und Gott täglich neu entdecken. Lass die Liebe Gottes 

zu den Menschen, Vorbild für unsere Liebe zueinander sein.  

Ubi caritas 



2. Für alle Paare, die am Anfang ihres gemeinsamen Weges 

sind. Schenke ihnen Zuversicht und den Mut, entschlossen 

miteinander aufzubrechen.  

Ubi caritas 

3. Für alle Eheleute, die ihre Liebe zueinander durch die 

Höhen und Tiefen des Alltags tragen. Sei ihnen Begleiter auf 

ihrem Weg, und stärke sie immer neu in ihrem Aufbruch 

zueinander.  

Ubi caritas 

4. Für die Menschen, die andere auf ihrem Lebensweg 

begleiten, die Familien, Freunde und Kollegen, dass Gott 

ihnen vergelte, was sie anderen Gutes erwiesen haben.  

Ubi caritas 

5. Für die Einsamen, die Enttäuschten, die Verlassenen und 

die Gescheiterten. Sei du dort, wo wir als Helfende fehlen 

und als Tröstende ratlos sind.  

Ubi caritas 

6. Für unsere Verstorbenen. Schenke ihnen die Teilhabe an 

deinem immerwährenden Gastmahl der Liebe.  

Ubi caritas 

Gott, du bist unser Salz, unsere Hoffnung, unsere Kraft und 

Stärke. Gib, dass wir allezeit auf dich vertrauen und bei dir Hilfe 

finden. Darum bitten wir durch Christus unseren Herrn. AMEN 

  



Vater Unser 

Beten wir gemeinsam das Gebet, das Christus uns gelehrt hat 

und das alle Christen auf der ganzen Welt miteinander 

verbindet:  

Vater unser im Himmel, 

geheiligt werde dein Name. 

Dein Reich komme. 

Dein Wille geschehe, 

wie im Himmel so auf Erden. 

Unser tägliches Brot gib uns heute. 

Und vergib uns unsere Schuld, 

wie auch wir vergeben unsern Schuldigern. 

Und führe uns nicht in Versuchung,  

sondern erlöse uns von den Bösen.  

Denn dein ist das Reich und die Kraft und die Herrlichkeit in 

Ewigkeit.  

AMEN 

Dankgebet  

Lasst uns beten.  

Barmherziger Gott,  

du hast uns gestärkt durch das lebendige Brot,  

das vom Himmel kommt.  

Deine Liebe,  

die wir in der heiligen Speise empfangen haben,  

mache uns bereit,  

dir in unseren Schwestern und Brüdern zu dienen.  

AMEN 

  



Segen:  

Gott ist dort, wo sich Menschen lieben. Er will dieser Liebe 

beistehen; er will dazu ermutigen, auch in schweren Momenten 

treu zu bleiben. Er will diese Liebe segnen, damit sie glückliche 

Liebe wird und bleibt. Wir dürfen darauf vertrauen, dass Gott 

diese Liebe zwischen uns Menschen segnet.  

Wir wollen nun zuerst gemeinsam den Segen empfangen. 

Anschließend können Sie alleine oder als Paar nach vorne 

kommen und sich einen Einzelsegen zusprechen lassen.  

  



Allgemeiner Segen  

So wollen wir nun um den Segen bitten: 

Gott,  

du bist bei uns in unseren Partnerschaften und Ehen,  

wenn es schön ist und gut tut,  

wenn es schwer ist und uns anstrengt.  

Das macht unsere Liebe stark. 

Lass uns dankbar sein, für das, was uns geschenkt wird.  

Lass uns reifen an dem, was wir miteinander erleben. 

Lass uns mutig sein, all das anzunehmen, was das Leben uns 

bringt.  

So segne uns und alle, die wir im Herzen tragen 

Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Heiligen Geistes.  

AMEN 

  



Anschließend Einzelsegen der Paare oder Einzelpersonen  

Auf die Fürsprache des Heiligen Valentin schenke Gott euch 

Frieden.  

Gott erfülle euer Herz mit Liebe und Dankbarkeit.  

Gott segne euch und alle, die einen Platz in eurem Herzen 

haben.  

Darum bitten wir im Namen des Vaters und des Sohnes und des 

Heiligen Geistes.  

AMEN 


